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112 Das Rote Kreuz.

verkehr und die kürzeste Wegdistanz von der Ortschaft
bis zu den nächstgelegenen Stationen und schließlich

einen genauen Hinweis ans die beigcgebenen Karten,

auf welchen die Ortschaft sehr leicht zu finden ist.

Praktisch und billig iFr. 8), sehr bequem zum Nach-

schlagen! Wir möchten es nicht mehr missen. ,1.

kumoriltilàz.

ksrscktigter Llnlprucki. Kurpfuscher: „Ich habe Ihnen bereits zweimal gesagt, daß ich

an dem fatalen Gesichtsausschlag, der nach dem Gebrauch meiner Salbe entstanden ist,

leider nichts ändern kann: waS wollen Sie denn schon wieder?" Patientin (empört):

„Was ich will? Ihnen den Absagebrief meines Bräutigams zeigen jetzt können

Sie mich heiraten!"

Kn à ksltungLli à 5cimciritsr- Uki6 krcilikenpklLgekuà

Die Art der Rücksendung des an obige Kurse

leihweise abgegebenen Unterrichtsmaterials läßt

seit längerer Zeit recht zu wünschen übrig.
Tas Rote Kreuz versendet das Unterrichts-

material franko, verlangt aber, daß dasselbe

auch frankiert zurückgesandt wird.

DievoinZentralsekretariatdenKursleitungen
zugesandte Jnterimsqnittnng soll von den

letztem nicht zurückgesandt werden, bevor der

Materialverwalter des betreffenden Kurses das

Material ans dessen Vollständigkeit gehörig

geprüft hat. Gvcntnelle Bemerkungen ans der

Interimsguittnng anbringen und dann sofort

Jnterimsqnittnng ans Zentralsckretariat ein-

senden.

Vielfach sind Bett und Vcrbandkistcn recht

unordentlich verpackt, Verbandtüchcr ,'c. sind

alle durcheinander. Bedenken, daß der Material-
Verwalter des Roten Kreuzes nicht nur eine

Kiste, sondern mehrere zu kontrollieren hat.

Drdnen der nachlässig verpackten Kisten nimmt

viel Zeit in Anspruch.

Gegenstände vollzählig einsenden, das Fehlen

der dazu gehörenden Schlüssel, Verschluß-

itangen, Binden .'c. erfordert wieder viel nn

nütze Schreibereien.

Inhalt der Verband- und Bettkisten reinigen,
bevor sie zurückgesandt werden.

Kommt ein Kurs nicht zustande, sofort
dein: Zentralsekretariat das Unterrichtsmaterial
abbestellen, damit demselben nicht unnütze

Speditionskvsten erwachsen.

Sich endlich einmal an die angegebenen

Termine halten, sonst wird eine rechtzeitige

Bedienung der verschiedenen Kursleitungen
einfach illusorisch. Termine für Rücksendung

des Unterrichtsmaterials werden vom Zentral-
sekretariat nicht so ungefähr bestimmt. Bei
der großen Zahl von jährlich stattfindenden

Samariter- und Krankcnpflegekursen muß das

Zentralsekretariat das Material so einteilen,

daß möglichst alle Kurse mit UnternchtS-
material verschen werden können. Wenn sich

ein jeder Kurs an Platz des andern stellen

würde, es würde mehr Gewicht auf recht-

zeitiges Zurücksenden des Unterrichtsmaterials
gelegt werden. Die Hochsaison im Kurswesen

währt zirka sechs Monate, von Dktober bis

März.
Material nicht an Zentralsekretariat, sondern

an: Rotes Kreuz bei Kehrli öe Tclcr, Bern,

zurücksenden.

Druck und Expedition: Genossenschasls-Buchdructerei Bern iNeuengasse 34).
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